
Forsanose 

HK Volketswil  Schüleraufgabe 1 

18 Forsanose geht in die Luft 

Hellmuth Schuberth war begeistert vom Fliegen und der Ballonfahrt. Diese Sportart 
verband er mit seinem geschäftlichen Interesse, Werbung zu machen. 

Damit brachte er die Marke Forsanose regelmässig in die Medien.  
1938 schenkte die Forsanose (FOFAG) der Segelfluggruppe Arosa eine neue Schulmaschine 
und durfte dafür den Forsanose Schriftzug auf gleich zwei Maschinen anbringen. 
Im selben Jahr kaufte Schuberth den ersten Heissluftballon der Schweiz.  
Am 2. Mai 1949  stellte Schuberth seinen Gasballon Forsanose für einen Ballonpostflug 
zugunsten des oesterreichischen Kinderdorfs «Vereinigung» zur Verfügung. Dabei riss sich 
der Ballon beim Füllen los und verschwand auf Nimmerwiedersehen.  

 

 

 
 

 
 

 


